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Hübner spendet 20 000 Euro für Mädchen
Geld geht an Kinderhilfsorganisation Plan International

Jungen. Dieses Anliegen wol-
len wir unbedingt unterstüt-
zen“, so Förster.

Mit der Farbe Pink setze die
Kinderhilfsorganisation Plan
International ein symboli-
sches Zeichen und gebe so
der Farbe eine neue Bedeu-
tung, teilt Gudrun Franke-
Braun (Plan International Ak-
tionsgruppe Kassel) mit. Ste-
he ein pastelliges Rosa vor al-
lem für Lieblichkeit und Ro-
mantik, habe das kräftige
Pink von Plan International
eine starke Signalkraft und
vermittele Power, Lebens-
freude und Mut zur Offensi-
ve.

„Mädchen sollen gestärkt
werden, gemeinsam mit an-
deren die Initiative zu ergrei-
fen und sich für die Wahr-
nehmung ihrer Rechte ein-
setzen.“ use

Kassel – Bei der Spendenüber-
gabe am Freitagabend leuch-
tete das Fridericianum pink:
Helge Förster, Geschäftsfüh-
rer der Hübner-Gruppe, hat
20 000 Euro an die Kinder-
hilfsorganisation Plan Inter-
national überreicht. Mit der
Jahresspende des Familien-
unternehmens aus Kassel soll
das Projekt #Girlsgetequal
unterstützt werden, das sich
für die Rechte von Mädchen
weltweit einsetzt.

Die Spende nahm Dr. Peter
Martin, Mitglied der Plan-Ak-
tionsgruppe Kassel, entge-
gen. „In vielen Ländern wie
Indien, Vietnam oder Uganda
sind Mädchen Gewalt oft
schutzlos ausgeliefert. Plan
International setzt sich ge-
zielt dafür ein, dass Mädchen
gestärkt werden und die glei-
chen Rechte erhalten wie

Spendenübergabe vor dem Fridericianum: (von links) Kulturdezernentin Susanne Völker
(Kulturdezernentin), Claudia Döbele-Martin, Peter Martin, Gudrun Franke-Braun (alle von
der Plan-Aktionsgruppe Kassel), und Helge Förster, Geschäftsführer der Hübner-Gruppe.
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Kostenloser
Workshop für
aktive Menschen
Kassel – Die Bildungsakade-
mie des Landessportbundes
Hessen (lsb h) organisiert in
Zusammenarbeit mit dem
Freiwilligenzentrum einen
zweitägigen Workshop für
kompetente und engagierte
Menschen im Alter von 55 bis
67 Jahren. Dieser findet am
Freitag, 18. Oktober, von 11
bis 18.30 Uhr und am Sams-
tag, 19. Oktober, von 9 bis
13.30 Uhr im Haus der Sozial-
wirtschaft statt. Weitere Tref-
fen zu fachlichen Fortbildun-
gen und Vernetzungen wer-
den in der Folge angeboten.

Viele Menschen im Über-
gang von Beruf zu Ruhestand
suchen nach Herausforde-
rungen und Chancen. Für sie
sind Mitverantwortung für
die Gesellschaft und die De-
mokratie wichtig. Die Teil-
nahme an allen Veranstaltun-
gen ist gratis. Für Verpfle-
gung ist gesorgt. ria
Infos und Anmeldung per E-Mail
an hschaefer@sport-erlebnisse.de

Ein Oktobertag am Strand
Bei Traumwetter zog es viele Menschen ins Freie – Auch heute noch schön

sich am Sandstrand. Lea-So-
phie war mit den Füßen so-
gar noch im Wasser.

.Im Café
In diesen Tagen wollen alle
Gäste im Stadtcafé an der
Treppenstraße draußen sit-
zen. So auch Beate Keil aus
Immenhausen und Klaus
Landgrebe aus Kassel, die ges-
tern Nachmittag ihren Ku-
chen unter freiem Himmel

Von Ulrike Pflüger-Scherb

Kassel – Was für ein herrli-
cher Start in der Woche. Bei
Temperaturen um die 23
Grad zog es die Menschen
nach draußen, zum Sonnen
und Entspannen. Wenn man
der Wettervorhersage glau-
ben darf, wird es am heuti-
gen Dienstag noch mal ge-
nauso schön. Danach soll es
wesentlich herbstlicher wer-
den. Wir haben uns umge-
schaut, wie die Menschen die
goldenen Oktobertage in Kas-
sel verbringen.

.Am Strand
Die achtjährige Lea-Sophie
aus Schauenburg wollte ges-
tern eigentlich mit ihren
Großeltern Brigitte und Det-
lev Pächer und ihrer Tante
Daniela Kaas eigentlich in die
Therme nach Bad Karlshafen
fahren. „Bei dem Wetter kön-
nen wir nicht ins Hallenbad“,
stellte sie Daniela Kaas kurz-
fristig fest. Wenn schon nicht
ins Hallenbad, dann wollte
sie an den Strand, erklärte
Lea-Sophie. Und so machte
sich die Familie auf den Weg
zum Bugagelände und sonnte

genossen. Ieva Rudzite, Inha-
berin des Cafés, ist mit dem
Sommergeschäft sehr zufrie-
den. Es sei besser als im letz-
ten Jahr gewesen. Da hätten
sich viele Kunden an dem
Baustellenlärm aus der Obe-
ren Königsstraße gefühlt ge-
stört. Auch wenn es in den
nächsten Tagen nicht mehr
ganz so warm und sonnig
werden soll, lässt sie Stühle
und Tische noch bis Ende Ok-

tober draußen. „Manche sit-
zen dort auch gern bei nur 14
Grad“, sagt Rudzite.

.In der Eisdiele
Es könnte der letzte schöne
Tag sein, haben sich Simon
und Maja Nägle aus Kassel
gestern gesagt. Deshalb be-
suchten sie mit Tochter Madi-
ta die Eisdiele „frohnatur“ an
der Wilhelmshöher Allee, wo
draußen alle Tische besetzt

waren. Johanna Gieseler, die
zusammen mit Mio Göbel die
Eisdiele betreibt, ist mit dem
Geschäft sehr zufrieden. Die
beiden Frauen haben den La-
den mit Bioeis erst im Mai ge-
öffnet. Bislang laufe es sehr
gut. Bei ihnen kann man das
Eis auch im Winter genießen.
Dann gibt es spezielle Sorten
wie Bratapfel, Zimt und Spe-
kulatius. Der Jahreszeit ent-
sprechend.

Alle wollen draußen sitzen: (von links) Klaus Landgrebe
und Beate Keil verbrachten den Nachmittag im Stadtca-
fé bei Ieva Rudzite.

Sie verbrachten den Nachmittag am Bugasee: die achtjährige Lea-Sophie mit Opa Detlev Pächer (von links), Tante Daniela Kaas und Oma Brigitte Pä-
cher. FOTOS: ANDREAS FISCHER

Goldener Oktober: (von links) Madita und ihre Eltern
Maja und Simon Nägle ließen sich den Schokobecher in
der Eisdiele von Johanna Gieseler schmecken.

Musikkorps:
Benefizkonzert
im Opernhaus
Kassel – Unter der Leitung
von Oberstleutnant Tobias
Terhardt begibt sich das Hee-
resmusikkorps Kassel am
Sonntag, 20. Oktober, ab
19.30 Uhr im Opernhaus auf
eine musikalische Reise von
der Marschmusik über Bear-
beitungen klassischer Musik-
stücke sowie Originalwerken
für sinfonisches Blasorches-
ter bis hin zu modernen Ar-
rangements der Film- und
Unterhaltungsmusik.

Der Erlös wird wieder für
Projekte des Kuratoriums Ak-
tion für behinderte Men-
schen Region Kassel verwen-
det. Die Veranstaltung findet
in Kooperation mit den Rota-
ry- und Lions-Clubs Region
Kassel statt. ria

Karten gibt es an der Theaterkas-
se, unter Tel. 05 61/10 94-222,
online staatstheater-kassel.de

Weiterbildungen

Über Weiterbildungs-Ange-
bote und Förderchancen in-
formieren die gemeinnützi-
gen Eckert Schulen am heuti-
gen Dienstag ab 18 Uhr an ih-
rem Standort in der Angers-
bachstraße 12a. Infos unter
eckert-schulen.de ria

KURZ NOTIERT

Vorstellung der Reise

Das neue Hybridschiff  
MS Fridtjof Nansen – Auf der 
klassischen Postschiffroute

(15. bis 29. April 2020)

Hurtigruten- 
Kundenabend

Anmeldung beim DER 
Reisebüro unter:

kassel.gruppen@der.com oder  

Telefon 05 61 / 72 97 11

Donnerstag, 17. 10. 19,  
ab 17.30 Uhr,  

Vortrag ab 18 Uhr.
HNA Verlagsgebäude, 

Frankfurter Str. 168, 34121 Kassel
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